
Buropmsche Rundschau.
Pirvinz Brondeniarq.

! Charlottenburg. Durch den
tleltrifchen Strom getödtet wurde der
in der Kantstraße wohnende Techniker
Wilhelm Lann, Der junge Mann war

in der Kabelfabrik von Dr. Cassirer
und Co, beschäftigt. Es lag ihm die
Prüfung von Kabeln ob. Dabei kam
er infolge eigener Unvorsichtigkeit ei-
nem an die Starkstromleitung ange-

schlossenen Kabel zu nahe und erhielt
den tödtlichen Schlag.

Gransee. Erhängt hat sich in'der
elterlichen Wohnung der 13 - jährige
Sohn Otto des Arbeiters Lindemann,
Die Eltern befanden sich auf Arbeit,
er war zur Beaufsichtigung seiner Ge-
schwister zu Hause geblieben. Was den
Knaben zum Selbstmord getrieben hat,

ist nicht ersichtlich.
Groß - Lichterfelde. Das

60 - jährige Doctor - Jubiläum be-
ging der Kreis - Physikus a. D. Sani-
tätsrath Dr. Hermann Wichards.

Oderberg. In der großen W,

Osterlvss'schen Brauerei entstand
Nachts Feuer. Nur mit Mühe konn-
ten Menschen und Bieh aus den bren-

Das halbe Wohnhaus und die Hälft«
der Brauerei sind zerstört. Der Scha-
den wird auf 70 ?80,000 Mark ge-
schätzt,

Peitz. Nach 50 - jähriger Dienst-
zeit schied der Forstkassen - Rendant

Rechnungs - Rath Heindrichs aus sei-
nem Amte.

Prenzlau. Sanitätsrath Dr.
Jakob, eine in der Uckermark weitbr-

Provinz LsHrnißcn.

Kneiphösischen Gymnasiums, v. Dry-
galski, feierte seinen 70. Geburtstag.?
Justizrath Hagen kann auf eine 50-

sinnig, und nun beging die Mutter
Selbstmord. Der Tischlermeister

legen ist.
Gerhrrdswalde. Das gol-

dene Ehe - Jubiläum beging der Alt-
sitzer Krafft mit seiner Gattin.

ProvwzWtstpreußcn.

Dirfcha «. Der 41 Jahre alte
Arbeiter Franz Purfchke aus Schiwial-

Kopf Der Mörder stellte sich

Frau ihn zu der That veranlaßt habe,

stcr Krause'sche Ehepaar, Am selben

gab am Blume - Denkmal auf andere
Gesellen mehrere Revolverfchüsse ab.
Der Maurer Grabowski wurde am

genstand ab.

Privinz Pommern.
Stettin. Seit 5V Jahren arbei-

tet in der Pommer'schen Provinzial-
Zuckersiederei der jetzt 75 Jahre alte
Arbeiter August Ewald. In Gegen-

Neubaues aus beträchtlicher Höhe in
den Keller. D«r Schw«rv«rl«tzt« ist
bald darauf im Johanniter - Kranken-

schmetterte die rechte Gesicbtshälfte

Prrvinz Eck leiwiz-Hvlstein.
Haale. Lehrer Bollstedt ist in den

Ruhestand getreten. Er hat über 50

Heide. Schornsteinseaermeister
Nissen, dem der Kehrbezirk Norderdith-
marschen übertragen ist, feierte unter

Meister - Jubiläum,

und brasilianischen Handels - Agenten
Willer wurde in ihrer Wohnung von
einem Strolch überfallen, durch Messer-
stiche verletzt und ihres Portemonnaies
beraubt.

Neuenbrovk, Knecht Hamann,
welcher bei dem Gastwirth Fölster in
Dienst stand, erhängte sich. Man
nimmt der Beweggrund eine

hatte.

Schlägers Studt und deren jüngsten
Kindes.

Reinf e l d. Den Tod in einer

Set h. Niedergebrannt ist das Ge-
wese des Käthners Bader,

Provinz Schlesien.
lauer. Der Verleger des ?Stadt-

blattes" Theodor Buresch beging das
25jährige Geschäfts - Jubiläum al«

Provinz Posm.
Olfcha. Hier wüthete Nachts

Grobfeuer. Sämmtliche Wirthschafts-

resch em, Un-

ten, wurden mit ihrem Wagen vom
Zuge erfaßt. Die Maschine zertrüm-
merte den Wagen und die Pferde jag-

vorhanden, daß die Unglücklichen leben

P'ovinz Sachsen.
Magdeburg, Der vorder hie-

steckbrieflich verfolgte 24jährige Bren-
ner Max Mäder ist in Zürich verhaftet
worden.

A h l s d o r f. Im Hohenthalschacht
der Mansfelder Gewerlschaft wurde

der Bergmann Jul. Gehlhaar Don hier

Der Verunglückte hinterläßt «ine
Wittwe und 6 Kinder.

Hall«. Der Kaiser hat der Frau
Sattlermeister Fleischer die Rettungs-
medaille am Bande verliehen. Frau
Fleischer hat am lg. Juli den Bjähri-
gen Knaben Wolfs aus einem Schleu-

Schleus« vom Tode d«s Ertrinkens ge-
rettet. Die Rettung vollführte die
Frau mit Gefahr ihres eigenen Lebens,

" St ll d

sind niedergebrannt.

Provinz Hannover.
Harburg. Der Iyjährig« Lehr-

ling Maliszewsti, Renfeberg 7V wohn-
haft, fiel in der Nähe der Rcnck'schen
Schiffswerft, auf der er beschäftigt
war, aus einem Boot« und ertrank.

Nörten. Die Wittwe Müller aus

Wolbeck bei Münster aufsuchte, ist dort

Willier aus Wesenstedt gcrieth unter

falls nach 12 Stunden.

P rovinz Westfalen.

ftraße entstand ein Brand, der den
Dachstuhl des großen Geschäftshauses
einäscherte. Der durch das Feuer ver-

und Blechfabrik von Alfred Winkhaus
niedergebrannt.

Rbeinprovin,.
Saarlouis. Auf der Kleinbahn

Unglückliche starb im hiesigen Hospital.
St. Johann. Auf der Bahn-

strecke zwischen hier und Brebach wurde
die Leiche des Bohnasfistenten Müller

gestorben ist der Präsident des hiesigen
Landgerichts, Polch.

Viersen, Aufsehen erregt die
Verhaftung des Eisenwaaren - Fabri-
kanten Wilhelm Schiffer, Inhaber der

Verhaftung erfolgte auf Antrag seines

Provinz Hessen-Nassau.
Kassel. Eine Feuersbrunst, die

legt
Frankfurt. Der 34 Jahre alte

Hain, stürzte im Neubau von Altgeisr

Stock herab. Der Verletzte starb bald

fall ereignet« sich in dem nahen Stein-
bruche. Der Maurer Wicke aus Oels-
hausen wurde durch herabstürzende

Mitteldeutsche Staaten.

Zuchthaus.
Z i I

Dessau. Auf dem Bahnhof wur-
de der Arbeiter Schröter von einem
einfahrenden Personenzuge zermalmt.

Vom Dache des Hoftheaters stürzte
der Dachdecker Hitze herab; er zog

trat.
Elleben, Als der Tagelöhner

August Vogler Gras schnitt, ertönte
plötzlich ein lauter Schrei. Als Gölitz

chem ein Arm stark zerschnitten war.
Gera. Auf dem Güterboden des

Hauptbahnhofis verunglückte der Roll-

Wolfenbüttel. Verhaftet wur-
de der Kellner August Kugler aus
Oker, der hier bei dem Restaurateur

Cachlcn,
Dresden. Bisher galt der 8g

am 8, Dezember 1806 in Weißbach

det.
A tlöb a u. Auf der durch hiesi-

gen Ort führenden Eif-nbahnlinie Lö-
bau-Sbersbach wurde der Bahnwär-

sosort todt.
Döbeln, Auf dem Kasernenneu-

bau für das 3. Bataillon des Jnsan'
terie Regiments No. 139 an der Frie-

bei Pethau hat sich der 59 Jahre alte

Haubi tz, Gasthofbesitzer Rädler

Lesien-Dlirmlnt.
Fürseld. Ein schweres Unglück

traf die geschiedenen Eheleute Köhler.
Deren blühender, 12 Jahre alter Kna-
be steckte ein Messer, welches er zum

Messer tief in die Brust eindrang. Der

K l«i n-G«r a u. In der Scheuer

Fuhrmann Meyer von seinem Wagen

Wor m s. Die Fran d«s Dampf-
schiff - Capitäts Heel von hier stürzte

ertrank.
Vavera

München. Herr Andreas Wach-
ter, Director der bayerischen Beamten-

verein München, ist im Alter 5g
Jahren gestorben. Wegen zahlrei-
cher Betrügereien wurde der 26 Jahre
alte Conditorgehilse Georg Künzler
von Lindau verhaftet. Der verhei-

rathete Milchhändler Blasius Strasserj erschoß, weil sie das Verhältniß abbre-
chen wollte, seine Geliebte Elise Spandl
und versuchte sich dann selbst zu er-

daß Heilung wahrscheinlich ist.
Ansbach. Die 25 - jährige Mau-

rerstochter Vogelhuber warf sich an der

Ueberfahrt der Feuchtwanger Straße
auf das Staatsbahngeleise, um sich

j überfahren zu lassen. Sie wurde nochrechtzeitig von Passanten entfernt und,
da sie geistesgestört zu sein scheint, in's

A s ch a s 112 e n b u Einen Selbst-

> seiner unter Dampf befindlichen Ran-
! girmaschine stehend, versuchte er sich
! mit dem Taschenmesser den Hals zu
durchschneiden, wurde aber durch das
Eingreifen seines Heizers an der Vol-

! lendung der That gehindert. Die Wun-
j de am Hals ist schwer, jedoch vorläufig

B o ge n ha u s'e n. In einer Kies-
grube wurde der TagelöhnerDesiderius
Gerum verschüttet und getödtet.

I Dorfen. Im Meßneranwesen in
Landersdorf, Pfarrei Oberdorfen,

Theil des Wohngebäudes vernichtete,
i Hagenzell. Der Bauer Georg
! Lauster von hier wurde in einer Wal-
dung bei Gschwendt überfallen und sei-
ner Baarfchaft von etwa 200 Mark
und eines Messers beraubt. Der am

men.

Wiirttemderz.
Riedlingen, In einer der letz-

Mark.
Rißtissen. Zu der goldenen

Hochzeit des Bauern Joh. Schaible
und seinerEhesrau Olivia, geb, Traut-

Ferne!
Rottenburg. Prof. Dr. Herter

in Ehingen, Vorstand des dortigen
Convikts, wurde zum Domkapitular in

1846 geboren.
Rottw e i l. Fabrikant M. Ben-

Streite erwürgte, erhielt 7 Jahre
Zuchthaus.

Rupertshofen. Schulthritz
Baur beging sein 25jährigeS Amtsjil-

eingeleitet wurde, ist entflohen; er wird
steckbrieflich verfolgt.

Ul m. Taglöhner Jo. Christian
Schneller vonOssenhausen, OA. Mün-
singen, schon vielfach bestraft, wurde
vom Schwurgericht wegen versuchter
Brandstiftung zu 3 Jahren Zuchthaus
verurtheilt.

recht.
Wüsten r o t h. An dem Neubau

der Traubenwirthschaft stürzte dasGe-

rust zu schwer m.t Baumaterial ela-

Baden-
Karlsruhe. Die Nähmaschi-

Neu, hat dieser Tage die 500,000. Näh-

zeit 100 Mark, für 25jährige 50 Mark

Iffezheim 2 Jahre Zuchthaus und 300
Mark Geldstrafe.

Bade n Weiler. Als Thäter

Schuhmacher I. Willy von Altbr«isach

niß in Liestal (Basel) befindet,
Bruchsal, Im Stalle des Gast-

hauses ?Zum Löwen" wurde der hoch-
betagte Adam Böser aus Forst von
einem Pferd« derartig gegen den Leib
getreten, daß binnen Kurzem der Tod
«intrat. In der Malz- und Hopfen-
handlung von M. Baer brach ein
Brand aus, der jedoch rasch gelöscht
werden konnte. Der Waarenschaden
ist erheblich, da durch Wasser und

Rauch dieHopse- und Malz-Vorräthe
verdorben sind.

Emmendingen. Der 50jäh-
rige Steinhauer A. Roth aus Stutt-
gart stürzte in einen zwanzig Fuß tie-
fen Steinbruch, wobei er sich so schwer

sich aufzurichten und bei der regneri-
schen kalten Witterung di« ganze Nacht
liegen bleiben mußte. Erst in der

das Spital verbracht, wo er bald
darauf starb, Brauereidirector Rob,
Kölsch, ein geborener Karlsruher, ist
nach kurzem Krankenlager gestorben,

Ettlingen, Weaen Unterschla-gung und Urkundenfälschung erfolgte
die Verhaftung des Briefträgers
Trautmann.

Wilh, Bauingarincr von^hier von sei-
ner Frau, mit der er wegen Blau-
machens in Streit gerleth, angezeigt,
weil er an seinem 11jährigen Stief-
töchterchen ein Sittlichkeitsverbrechen
begangen habe. Ehe die Gendarmerie
zur Festnahnie schreiten konnte, slllch-

Meinpfalz.
Landau. Vom Heimweh ge-

plagt, hat sich der Deserteur Klein der
10. Compagnie des 18. Jnf.-Regts.

bei seinem Truppentheil wieder gestellt.
In dxr Zwischenzeit war d«r Flücht-
ling bis nach Frankreich und Luxem-

Tagen Gefängniß und zur Versetzung
in die 2. Classe des Soldatenstandes
verurtheilt; er wird nun diese Strafe

WittweFriederike Forster, geb, Reichel,

des alten Spitals H, Kämmerling ver-
haftet. Der Beschuldigte behauptet,
die Verstorbene sei ohne sein Berschul-

Ebelshäuser.
Elsaß-^othnngen.

angetrunkenem Zustand französische

Mecklenburg
Penzlin, In besorgnißerregen-

der Weise herrscht hier der Typhus, Es

Pla u. Durch mit Zündhölzern
des dem Ackerbürger W. Möller gehö-
rigen Wohnhauses Feuer aus. In
tervorräthe griff das Feuer schnell um

sich und äscherte den Thorweg sowie

den Dachstuhl des Wohnhauses binnen

Ribni tz. Der erste Geistlicbe an

erte sein 25jähriges Amtsjubiläum,
Oldenburg.

Delmenhorst. Auf der unmit-

sonenzuge erfaßt worden. Der Arbei-
ter von Seggern ist getödtet, Maler
Günther am Kcpfe schwer verletzt wor-
den.

ssreie Städte.
B r

Fchnhausen (Ostfriesland) ertrank Im
Freihafenbassin. Im Alter von 86
Jahren starb in Bremerhaven der frü-
here Capitän Carl Wieling, Mit ihm
ist wieder einer der wenigen noch leben-
den Führer von der Flotte von Bremer

Lübeck, Im 76, Lebensjahr ent-

Joh. Carl William Freefe.
Schweiz.

Gerichtspräsident des Bezirks Aigle,
Alb. Grelotz, gestorben.

Basel. Die 10jährige Marie Hun-
ziker wurde von einein Straßenbahn-

Bollen. Das zu 10,000 Francs

schoß abgebrannt.
Dättlikon. Das Wohnhaus

zcitssest,

Ellison a. Rh. Das Wohnhaus

Kantonsrath Ernst Lutz, Theilhaber

Meier und Schusters Jacob Rutsch-

verdächtig, verhaftet worden.

Hutt w y l. Bei Zellist die große
Mühle Brisseck niedergebrannt.

Ins. In der Hofmatt, Gemeinde

Olslcrreich-Ilinzru.

gestellte 20jährige Max Epstein ist un-

als 2000 Gulden flüchtig geworden.
Budapest. Der Professor am

hiesigen Polytechnikum, Dr. Eugen
Peterssy, hat sich auf der Fahrt zwi-

zlM

Gendarmerie - Postenführer Kinast ein
Individuum verhaftet, bei welchem
man ein ganzes Arsenal von Ein-

Joseph Gschiel zu heißen, 37 Jahre al!
und nach Hartberg zuständig zu sein.

Innsbruck. Der Student der
Medizin Reinstadler aus Ulten inTirol

Ambras nach Innsbruck 40 Meter tief

des 54. Jnft.-Rgts. Josef Hill (geb.

Ruhestand getreten.
Vuicmliurg.

Disserd i n g e n. Zur Nacht-

? In der südungarischen
Ortschaft Pade fand in der Dorfkirche
die Vermählung der einzigen Tochter

schmetterten« Haupte todt zu Boden
stürzte. Die Bauern, welche die Mord,

nicht hatten verhindern können,

selt zur Wehr setzte, schließlich aber

Ein blutiges Eifer-
suchtsdrama spielte sich in einem Düs-

die 20jährige Bertha Lüpke aus Öft-

rere Male in die Brust und den H.ilö,
hieraus ergriff der Attentäter dieFlucht
und rettete sich schließlich vor Miß-

Noch beschäftigt sil^

gefälschte Wechsel, allerhand Vorspie-
gelungen und durch gefälschte Doku-
mente etwa 66,000 Kronen, meist bet

und in seinem Nutzen verwandt.
Der Bauer Marko To-

masch ev i c in Djakovar in Slavo-

? JnderNäheder Stadt
Karlowo (Südbulgarien) ist ein blu-
tiger Kampf zwischen den Bewohnern
von drei Dörfern um einiger

fern geführte Streit hat schon zwei
Todte, drei Schwer- und 56 Leichtver-
wundete als Opfer gefordert. Bisher
ist es der Ortspolizei und dem Forst-
personale nicht gelungen, die Ordnung
wieder herzustellen. Den Anlaß zu sol-
chen, übrigens in Südbulgarie» gar

lichen Grundlage entbehrt.
?D er berühmteste Torea-

Guerrita, hat, nachdem

nen Pesetas erworben, seinem Hand-
werke feierlich entsagt! dieser Ceremo-
nie haben, die in Cordova, dem Wohn-
orte des Toreadors, stattfand, die be-
rühmtesten Stierkämpfer Spaniens,
beigewohnt. Guerrita hielt eine An--

ritta, der nun 37 Jahre alt ist, betreibt
sein Handwerk seit 1880 und hat wäh-

rend dieser Zeit 2547 Stiere erlegt und
51 Wunden davongetragen.

Londoner Blatt dürste gegenwärtig
die ?Daily Mail" sein, die täglich einen
eigenen ?Kriegszug" mit Zeitungen

Das Blatt kündigt seinen Entschluß

?Die ?Daily Mail" hat den Entschluß

erhalten Haben, Der Zug wird als
?Der Daily Mail Kriegsexpreß" be-
kannt sein. Er besteht aus der schnell?-
sten Maschine des Königreichs und aus
vier Zeitungswaggons. Der berühm-
teste Lokomotivführer der Welt wird-
mit der Führung betraut werden."

Eine Liebestr a g ö d i e-

hat sich in Upsala abgespielt. Ein dor-
tiger Geschäftsmann, Ulander, war

genießen. Vor einigen Tagen nun er-
hielt die Gattin Ulander's einen Brief
von ihrem Manne, worin er ihr mit-

im

Lebensgefährtin auf der großen Brücke
auf, und als die Frau Mittags ah-
nungslos die Brücke pafsirte, trat ihr
Djawer entgegen und forderte sie aus.
wieder zu ihm zurückzukehren. Da dir

Frau dies entschieden ablehnte, zog
Djawer seinen Revolver und tödtcte sie
auf der Stelle durch einen Schuß in's
Herz. Eine zweite Kugel jagte Dja-
wer sich selbst in den Kopf und war so-
fort eine Leiche, Die Aufregung, welche
dieser Vorfall hervorrief, pflanzte sich
in die umliegenden Stadttheile fort
und legte sich erst, als man erfuhr, daß
die Schießerei auf der Brücke von dem

Schlußakt eines türkischen Eifersuchts-
dramas herrührte.
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